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Ein Spaziergang in die Köbe lohnt sich zu jeder Jahreszeit. Nicht nur der Nach-
wuchs bei den mehr als 60 Tieren lässt die Kinderherzen höher schlagen, 
sondern auch der wunderschön angelegte Spielplatz, auf dem sich sowohl Klein-
kinder als auch Schulkinder austoben und ihre Geschicklichkeit verbessern 
können. Das traditionelle Köbefest, organisiert durch den Förderverein, findet
jährlich im Mai statt.
Zu den wichtigsten Sehenswürdigkeiten der Stadt Penig gehören die Kellerberg-
gänge, die an jedem 2. und 4. Wochenende des Monats besichtigt werden kön-
nen. Das mehr als 200 m lange unterirdische Gangsystem wurde ursprünglich
zu einem anderen Zweck errichtet. Darüber können sich die Besucher bei einer
Besichtigung durch einen der Bergführer informieren lassen. Das Huthaus und
das ansprechend gestaltete Außengelände bieten sich auch für Gruppenaus -
flüge und Familienfeiern an (Anmeldungen unter der Tel.-Nr. 037381 959-44).
Die Freibadsaison startet jedes Jahr im Mai und endet je nach Wetterlage Ende
September. In dieser Zeit kann das Bad mit der Großwasserrutsche (50 m lang,
10 % Gefälle) und dem 50-Meter-Sportbecken, das sich vorzüglich für das Aus-
dauerschwimmen eignet, von 9 bis 19 Uhr bzw. während der Ferienzeit bis 20
Uhr besucht werden. Die idyllisch angelegten Liegewiesen, der Beachvolleyball-
platz und die gute gastronomische Versorgung bereiten Familien und Sportlern
einen angenehmen Aufenthalt. Erholungseffekt wird garantiert.

Stadtverwaltung Penig 
Markt 6 · 09322 Penig
Telefon 037381 959-0 · Fax 037381 959-23 
E-Mail: info@penig.de · Internet: www.penig.de

Die sächsische Kleinstadt, zwischen Chemnitz und Leipzig an der Bundesauto-
bahn A 72 gelegen, ist ein homogen gewachsener Wirtschafts- und Wohnstand -
ort. Neben fünf Kindertagesstätten, zwei Grundschulen mit Schulhort, einer
Oberschule und einem Gymnasium wird den Einwohnern und Gästen auch sonst
allerlei geboten. So gibt es u.a. einen Kinder- und Jugendfreizeittreff, ein Sport-
stadion mit mehreren Fußballplätzen und einer Wettkampfkegelbahn, ein
Freibad, eine Stadtbibliothek und ein Minikino. Im Kultur- und Schützenhaus fin-
den über das ganze Jahr hinweg verschiedene Veranstaltungen für jede Ziel-
gruppe statt.
Aber auch in den Ortsteilen gibt es ein vielseitiges Freizeitangebot. Neben eini-
gen Sportplätzen und Turnhallen sind zwei Schießstände, einer davon auch für
Armbrustschießen, zwei Kegelbahnen und mehrere kleinere Büchereien vorhan-
den, die durch engagierte Helfer betreut werden. Es gibt weiterhin einige Ver-
eins- bzw. Bürgerhäuser, die sowohl für private Feiern als auch für die vielen
Dorffeste, die unterschiedlichste Inhalte haben, bereitstehen. Nicht zu vergessen
ist die attraktive Reitsportanlage für Dressur-, Spring- und Fahrwettkämpfe.

Reisebüro Meridian
Inh. Silke Karl

Brückenstr. 1 · 09322 Penig · Tel. 037381 80070
Fax 037381 80071 · E-Mail: rb-meridian@t-online.de

www.reisebuero-meridian.de
Mo,Di, Do, Fr 930–1800 Uhr · Mi, Sa 930–1300 Uhr u. n. Vereinb. 

Praxis für Logopädie
Katja Schaller – Logopädin, dipl. Legasthenietrainerin

Behandlung von Sprach-, Sprech-, Stimm- und Schluckbeschwerden
LRS-, Legasthenie-, Dyskalkulietherapie und Padovantherapie

Tauschaer Straße 44 · 09322 Penig/OT Tauscha
Telefon 037381 695626 · Fax 037381 695625

katja.schaller@logopaedie-schaller.de · www.logopaedie-schaller.de

09322 Penig/OT Tauscha
Telefon 037381 66220

Fax 037381 82023
hotel@zur-lochmuehle.de

www.zur-lochmuehle.de

• Komfort-Zimmer mit Du, WC, TV, Telefon
• gutbürgerliche Küche • Wintergarten • Grillecke
• Tagungen, Schulungen, Familienfeiern 
• Sauna, Swimmingpool
• idealer Standort für Radtouren und Wanderungen

★★★ Hotel und Restaurant

� enge Zusammenarbeit zwischen Eltern und Schule

� natur- und gesellschaftswissenschaftliches Profil

� kleine Klassen bzw. Kurse in allen Klassenstufen

� Methodentraining und Freiarbeit

� ganztägige Betreuung der Schüler 

� kostenloser Förderunterricht

� Studien- und Berufsorientierung

Staatlich anerkanntes Gymnasium in freier Trägerschaft

Zukunft macht Schule!

� 03 73 81/9 56 80
� 03 73 81/9 56 89

� www.freiesgymnasiumpenig.de

� Schützenhausweg 4 • 09322 Penig

Kurt Fritzsche Nachf.
Brennstoffe

• Heizöl • Diesel 
• feste Brennstoffe
• Schmierstoffe
• Containerdienst

Markersdorfer Weg 2 a · 09322 Penig
Telefon 037381 5140 · Fax 037381 5410
fritzsche.brennstoffe@t-online.de · www.fritzsche-heizoel.de

Vertragshändler
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ZIMMERVERMIETUNG
Winkler

Leipziger Straße 25
09322 Penig
Telefon 037381 83929

Treppen und 
Geländer

• Schweißteile 
• Prototypen 
• Schlüsseldienst
• Baugruppenmontage
• Photovoltaik 

Sicherheitstechnik

• Spezialreparaturen/Neuanfertigungen
• Maschinengestelle 
• Transportgestelle
• Aluminiumfenster und -türen

Scheunenplan 29 · 09322 Penig
Tel. 037381 80208 · Fax 037381 82007

E-Mail: info@schloetzer-online.de
www.schloetzer-online.de

Neuanfertigung und Reparatur von Bauteilen und 
Elementen aus Stahl, Edelstahl, Aluminium und Glas

Tore und Zäune
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Markt 18
09328 Lunzenau
Tel. 037383 6372

Schützenhausweg 1
09322 Penig
Tel. 037381 80856

Brückenstraße 11
09322 Penig
Tel. 037381 5275

Salon für die Schönheitspflege

GmbH

Langenleuba-Oberhain
Am Bahnhof F3
Am Gasthof C4
Am Sportplatz C4
An der Leuba CDEF3–4
An der Waage D4

Buttermilchwinkel EF2–3
Kirchberg C4
Mühlenweg C4
Neue Häuser B4
Oberhainer Str. BC4
Schulstr. C3–4

Elektroanlagen GmbH Penig
Flinschstraße 44–46
09322 Penig
Telefon 037381 934-0
Fax 037381 934-40
E-Mail info@elektra-penig.de
Internet www.elektra-penig.de

Planung, Herstellung,
Vertrieb, Service
• E-Anlagen bis 30 kV
• Industrieanlagen
• Gebäudetechnik
• Blitzschutz
• Steuerung
• Telekommunikation
• Datentechnik
• Brandmeldeanlagen

Elektra Für Sie
immer auf Draht!

Transport- und
Dienstleistungs-Service

❒ Transport
❒ Containerdienst
❒ Dienstleistung

Zur Lochmühle 58 · 09322 Penig/OT Tauscha

Telefon 037608 21269 · Fax 037608 23206

Funk 0172 7986164

BUDDELFLINK TISCHER GmbH
09322 Penig/OT Obergräfenhain

Tel. 034346 62404 · Fax 62405 · Funk 0172 3416543
E-Mail: buddelflink-tischer@t-online.de

Tiefbau und Pflasterverlegung
Abbruch- und Schachtservice

Markt 12 · 09322 Penig · Telefon 037381 5213
E-Mail: weber@sabres.de

Öffnungszeiten: Mo–Fr 830–1830 Uhr · Sa 830–1200 Uhr

Uhren SchmuckGoldschmiede
am Rathaus zu Penig
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Industriegebiet
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Corbaer Str. G1
Obergräfenhainer Str. FG1
Hauptstr. F1–2
Narsdorfer Str. F1
Rathendorfer Str. EF1
Waldgut G1
Windmühlenstr. G1

Einbau • Installation • Reparatur

Stefan Mickeleit (Inh.)

Dittmannsdorfer Str. 68 · 09322 Penig · Funk 0178 2092703
E-Mail: info@elektroservice-mickeleit.de
Internet: www.elektroservice-mickeleit.de

Fachbetrieb der Elektrotechnik · Meisterbetrieb

Jörg Wächtler
Dachdeckermeister 

• Flach- und Steildacharbeiten
• Dachklempnerarbeiten
• Wärmedämmung im Dachbereich

Oberhainer Straße 58 · 09322 Penig
Telefon 037381 69734 · Fax 037381 69319 · Funk 0173 3047344
waechtler-dach@gmx.de · www.waechtler-dach.de

Pestalozzistraße 7 · 09322 Penig
Telefon 037381 66699-0 · Fax 66699-36
E-Mail: info@wgeno-penig.de
Internet: www.wgeno-penig.de

Wohnen in der 
Gemeinschaft –
eine lebens- und 

preiswerte Alternative!

Wohnungsgenossenschaft „eG“ Penig

Burgstädter Straße 22
09328 Lunzenau
Tel. 037383 6746
Fax 037383 6352

Containerdienst 1,3 bis 7 m3

Entsorgung Bauschutt, Erdstoffe, Sperrmüll, Mischabfall usw.
Baustoffhandel Sande, Kiese, Splitte, Fertigbeton, Fertigmörtel

Annahme von Sperrmüll und Baustellenmischabfällen für 
Kleinanlieferer (z. B. PKW-Anhänger) in unserem Kieswerk in 
Penig/OT Dittmannsdorf (an der B 175)
Telefon 037381 80465 · Fax 037381 80101

• Krankenpflege
• Grundpflege
• Hauswirtschaft
• Verhinderungspflege
• Spezialpflege an 

Demenz erkrankten Menschen

Häusliche Alten- und Krankenpflege • Tagespflegestätte
Inh. Eva-Maria Zietzschmann · Bahnhofstr. 7 · 09322 Penig
Tel. 037381 896579 · Fax 037381 896580 · Funk 0160 96277324
e.zietzschmann@web.de · www.pflege-optimal-penig.de

Pflegedienst und mehr …

Angelo Sommer

Dienstleistungsservice Sommer

E-Mail: angelo@dienstleistungsservice-sommer.de
Internet: www.dienstleistungsservice-sommer.de

Funk 01520 4796366
Fax 03212 1368176

Leipziger Straße 19
09322 Penig

Ihr Helfer für alle Fälle

– Containerdienst – Schachtarbeiten – Transporte – Abbrucharbeiten

Gewerbegebiet Penig · Kreisel 12 · 09322 Penig
Telefon 037381 5620 · Fax 037381 85186
E-Mail: eberherr-kohlmann1@t-online.de Linde Vertriebspartner
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Penig
Adolf-Oeser-Str. B3
Am Graben (8) D3
Am Kirchlehn (14) D4
Am Pfaffenbusch AB3
Am Postberg C5
Am Sonnenhang BC3–4
Am Waldhaus C4
Amerikaweg CD4–5
Badergasse (20) B4
Bahnhofstraße AB4
Beethovenstraße C5–6
Bergstraße (11) D3
Brauhausgasse (4) D3
Brückenstraße B4
Chemnitzer Str. BC5–6
Claus-Roch-Straße B5
Dittmannsdorfer Str. B3
Enge Gasse (9) D3
Feldstraße C5
Flinschstraße C4
Fr.-Schubert-Str. C5–6
Friedensstr. (6) D3
Goetheweg B4
Goldammerweg A3
Heinr.-Heine-Str. (13) D4
Huthaus Kellerberge

AB 3–4
Im Rosengarten (21) B3
Johann-Seb.-Bach-Str. C5
Jahnstr. C6
Kantstr. CD5–6
Kellerberggänge AB3–4
Kirchgasse B4
Kirchsteig E5
Kirschstr. ABCD1–2
Kohlestr. B4
Kreisel C6
Langer Berg (5) D3
Leipziger Str. AB3–4
Lunzenauer Str. BCD2–4
Lutherplatz B4
Mandelgasse (1) D3
Markersdorfer Weg A4
Markt B4

Marktgäßchen (3) D3
Meischnerstr. B5
Mozartstr. C5
Mühlberg C4
Mühlgraben B4
Neugasse B4
Obergasse (18) D4
Oetwiler Weg (10) D3
Pestalozzistr. BC5
Pfarrberg B4
Postbergstr. (12) D3
Poststr. B4
R.-Schumann-Str. C5
Reitzenhainer Str. BC5
Robert-Koch-Str. B5
Schenkendorf Str. D5–6
Scheunenplan B5
Schillerstr. B4
Schinkelstr. B5
Schloßplatz (17) D4
Schloßstr. B4
Schulgasse (7) D3
Schützenhausweg B4
Stufenberg B4
Talstraße (19) C5
Tauschaer Weg C5–6
Teichdamm (16) D4
Thierbacher Str. A4
Uhlandstr. B3
Uttenweiler Weg BC4
Waldstr. C5
Wiesenstr. (15) D4
Ziegeleiweg B3
Zinnberger Str. A5
Zöllnergasse (2) D3

Amerika/Arnsdorf
Am Berg DE2
Am Dorfbach E1–3
Am Feuerwehrdepot E2
An der Turnhalle E1
E.-Bilz-Weg E1
Mühlenstr. E1
Muldentalstr. E3
Rochsburger Str. DE3

Chursdorf
Chursdorfer Str. 
Landgutweg
Pumpschänkenweg
Zur Höllmühle

Tauscha
Hofstr.
Kreisel
Niederfrohnaer Str.
Tauschaer Str.
Waldorfweg
Zur Lochmühle

Markersdorf 
Obere Dorfstr. B1
Untere Dorfstr. BC1–2

Thierbach
Markersdorfer Str. CD3
Peniger Str. CD2–4

Zinnberg
Dorfstr. D3–4
Hofstr. D4

Waldgaststätte Höllmühle

· idyllischer Terrassenblick
· Bootsverleih

· Pensionsbetrieb
· Verkauf 

hausschlachtener Wurst

Mo–Fr ab 11 Uhr 
Sa+So ab 10 Uhr 

Inh. Fam. Richter · 09322 Penig/OT Chursdorf
Telefon 037381 5575 · Fax  037381 81897

www.waldgaststaette-hoellmuehle.de
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Die Gemeinde Rechenberg-Bienenmühle liegt mit ihren Ortsteilen Clausnitz und Holz-
hau im malerischen Quellgebiet der Freiberger Mulde. Sie umfasst eine Fläche von
52,6 km2 mit knapp 2100 Einwohnern. Die Gemeinde in dieser Form besteht seit
dem 1. Januar 1994. Die vier Ortsteile weisen eine ganz unterschiedliche Entwicklung
auf. Die Besiedlung von Clausnitz soll um 1210 erfolgt sein. Einst war es das größte
Bauerndorf der bis Mitte des 13. Jh. böhmischen Herrschaft auf Schloss Purschen-
stein.
Rechenberg entstand um 1250 mit dem Bau der Grenz- und Geleitburg, die den
 Handelsweg nach Böhmen sichern sollte. Bienenmühle entwickelte sich erst 1876 mit
dem Bau der Eisenbahn linie Freiberg–Moldava. Schon 1925 vereinigten sich Rechen-
berg und Bienenmühle.
Holzhau gründete sich 1534 im Zuge der Holzbeschaffung für den Silberbergbau in
Freiberg, als das Holz die Mulde und später auch über die Neugrabenflöße (ein belieb-
ter Rundwanderweg) die Rachel hinunter bis nach Muldenhütten geflößt wurde.
Im Laufe der Jahre entwickelte sich der Ort zu einem weithin bekannten Winter-
sportzentrum. Im Sommer lockt das 130 km umfassende Rad- und Wander wegenetz
viele Urlauber hier her. Ein natur nahes Bade erlebnis bietet das 2003 neu eröffnete
Öko-Bad.
Auch kulturell hat die Gemeinde Rechenberg-Bienenmühle viel zu bieten. So lohnt
sich ein Besuch beim Häuselmacher, dem einzigen Hersteller von Fachwerkminiatu-
ren im gesamten Erzgebirge. Ein besonderes Erlebnis ist auch eine Führung durch
das Sächsische Brauereimuseum mit anschließen-
der Verkostung. Seit 1558 wird hier Bier gebraut,
das über die Landesgrenzen hinaus bekannt ist.
In Hotels, Pensionen, Ferienhäusern oder Ferien-
wohnungen stehen den Gästen rund 600 Über-
nachtungsbetten zur Verfügung und immerhin
zehn Gaststätten laden zum Verweilen und Erholen
ein.

Gemeindeverwaltung Rechenberg-Bienenmühle
An der Schanze 1 · 09623 Rechenberg-Bienenmühle
Telefon 037327 833090 · Telefax 037327 1225
Fremdenverkehrsamt Rechenberg-Bienenmühle
An der Schanze 1 · 09623 Rechenberg-Bienenmühle
Telefon 037327 833098 · Telefax 037327 1225
E-Mail: info@fva-holzhau.de · Internet: www.fva-holzhau.de

Gemeinde

Rechenberg-Bienenmühle

Blick auf Rechenberg-Bienenmühle
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Hauptstr. B–E2–4
Heinz-Götze-Weg C2
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Martinsweg CD5–6
Mühlgrabenweg (1) AB3
Mühlweg B3
Muldentalstr. DE1–3
Stollengasse BC2
Willy-Häußler-Weg B3

Rechenberg-
Bienenmühle
Seite 136
Alte Landstr. DEF4–6, H7
Alte Postr. B3
Alte Str. A–G3–6
Am Kadenberg AB3–4
Am Mühlgraben (2) C4
Am Schulberg (1) B4
Am Sonnenhang C3–4
Am Trostgrund D4
Am Zeisingberg A3
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Bahnhofstr. A3
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Weißer Flußweg AB5–7
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64er Weg G3
69er Weg D2–3
A-Weg FGH1–2
Alte Dreitelle H3
Alte Kalkstr. I2
Alte Torfhausstr. I6
Altes G B7
Altes Ringel A–E5–6
Biersteig G2
Brettellenweg F3–4
Bruhmweg H1–2
Buchensteig F4
Clausnitzer Weg AB6
Dreitellenweg H3–4
E-Flügel G2
Eisenbahnweg GHI4–5
Floßgraben D7
Georgenthaler Weg BC5–7
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Grünschönbergweg F1
H-Weg I3
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Hirschweg IJ4
Kalkflußweg HI2
Kalksteig GHI2–4
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Kammweg F1
Kanapeeweg FG1
Kannlbergweg GH2–3
Königsweg HI3–4
Kreuzweg G1
Krötenbachweg F1–2

Krummer Weg CD5
Mäusebachweg EF2
Mittelweg A4
Moorweg H7, H1
Morchelweg F1
Muldenweg GH4
N-Weg F2–4
Neue Torfhausstr. I5–6
Neugrabenflöße C6–7
Paulsweg EF6–7
Pflanzenweg H2
Proßweg B–F2–3
Rasenweg E2
Rechenberger Fußsteig E2
Rechenberger Weg CD3–4
Reitsteig HIJ4–5
Ringelstr. A–F5–6
Ringelweg J3–4
Rodelandweg BC3
S-Kammweg E3
Saydaer Weg BC4
Schlüsselweg HI1–2
Schneise 11 I3
Schwarzer Buschweg G5
Schwarzringelweg H6
Schwerdtweg G–J3
Siebenweg AB5
Steinhäuselweg J3
Sternweg H1
Torfhausstr. GH7
Trostgrundweg DEF5–6
Viertellenweg I3–5
W-Weg (Flügelweg) D2–3
Waldhornweg G2–3
Welz-Kittel-Weg D3–4
Zweiweg D5–6
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Reinsberg in Sachsen – Dörfer im Klosterbezirk Altzella

Am Fuße des „Silbernen Erzgebirges“, idyllisch gelegen im Klosterbezirk Altzella,
eingebettet zwischen Triebisch, Mulde und Bobritzsch, mitten in Sachsen liegt
die Gemeinde Reinsberg – ein touristischer Anziehungspunkt, der Erholung und
Entspannung bietet.
Die Gemeinde Reinsberg ist eine Flächengemeinde mit neun Ortsteilen und rund
3000 Einwohnern auf einer Gesamtfläche von knapp 5000 Hektar im nordöst -
lichen Teil des Landkreises Mittelsachsen. Seit 01.03.1994 bilden die Ortsteile
Bieberstein, Burkersdorf, Gotthelffriedrichsgrund, Dittmannsdorf, Hirschfeld,
Neukirchen, Steinbach, Reinsberg und Drehfeld die Gemeinde Reinsberg.
Die Besiedlung der Reinsberger Region erfolgte von Meißen aus zwischen 1150
und 1200. Die Entwicklung des Gebietes wurde wesentlich durch das 1162 von
Markgraf Otto von Meißen gegründeten Zisterzienser-Kloster Alt-Zella beeinflus-
st. Bald erhoben sich im Raum des Klosters Alt-Zella drei feste Burgen: Nozzin
(das heutige Nossen), Bivirstein (Bieberstein) und Reginsberg (Reinsberg). Erst-
mals urkundlich erwähnt wurde Reinsberg durch das Auftreten eines Ritters von
Reinsberg im Jahre 1197.
Die herrliche Natur, historische und bergbauliche Anziehungspunkte, die bekann-
te Grabentour – der schönste Wanderweg der Region – sowie umfangreiche

Wander- und Radwege ziehen jährlich viele Besucher aus Nah und Fern an.
Sehenswürdigkeiten wie das Schloss Reinsberg, das Schloss Bieberstein, die
Kirche zu Dittmannsdorf mit der Schwester der einzig erhalten gebliebenen
Glocke von der Frauenkirche Dresden, die Kirche zu Neukirchen, wo nach Über-
lieferungen der enthauptete Kunz von Kauffungen die letzte Ruhestätte fand, das
Geburtshaus von Katharina von Bora (Ehefrau Luthers) in Hirschfeld, das „IV.
Lichtloch des Rothschönberger Stolln“ in Reinsberg, historisch erhaltene Gebäu-
de und die Ortschaftszentren in den Ortsteilen bieten Besuchern reichlich Ziele
für Wanderungen in die Umgebung.
Der BadePark und angrenzende Campingplatz in Reinsberg bieten Erlebnis und
Entspannung und die mit viel Engagement bewirtschafteten Gaststätten in den
Ortsteilen und Pensionen laden die Besucher herzlich zum Verweilen ein.

Gemeinde Reinsberg
Kirchgasse 2 · 09629 Reinsberg
Telefon 037324 8070 · Fax 037324 80770,
E-Mail post@gemeinde-reinsberg.de
Internet: www.gemeinde-reinsberg.de

Gemeinde

Reinsberg

OT Reinsberg, 
OT Bieberstein, 
OT Dittmannsdorf
Am Graben D3
Am Gutshof (3) CD4
Am Heidegarten (1) DE3
Am Rittergut C3
Am Schenkberg I4–5
Am Städtchen (2) CD4

Am Zechengrund AB4–5
Am Ziegelteich C5
Am Zollhaus BC2
Badstr. DE3–4
Bahnhofstr. I5
Buchenweg B3
Dorfstr. BC3–4
Feldstr. D2–3
Forstweg D4

Freiberger Str. G4–5
Gasse D3
Gebind D3–4
Hauptstr. GHI4–5
Höhenweg EF3
Kirchgasse D4
Kirchweg B5
Lindenallee C3
Meißner Str. B3–6

Muldenweg BC1–2
Neudorfer Str. BCD4–6
Neukirchner Str. G3–4
Nordstr. CD1–3
Pfarrberg BC3
Rosental B4
Sandweg EFG3–4
Schmiedestr. CD3
Schulgasse BC3

Seitenweg FG3–4
Siedlungsstr. H4
Stollnweg DE3
Talstr. DE3
Vorwerkstr. B4–5
Zur Siedlung D3

OT Neukirchen, Hirschfeld
Am Mühlholz A2
Am Park E3
Am Sonnenberg (2) J5
Am Stein J5–6
Am Vierhufengut GH6
Anbauweg F2

Bachweg FG4
Bauernweg BC2–3
Blankensteiner Str. GH4
Dittmannsdorfer Str. G4–5
Fasanenstr. DE3–4
Fasanerie CD2–4
Hauptstr. ABC2–3

Helbigsdorfer Str. J5
Hirschfelder Str. (1) E3
Kirchberg (1) GH4
Kirschallee AB2
Küchenmeisterweg FG3–4
Kunz-v.-Kaufungen-Weg G4–5
Langer Garten AB2–3

Mohorner Str. J5–6
Moritztal C2
Mörnerstr. EFG3–5
Mühlenweg (1) J5
Oberholz (1) J6
Reichelweg F4
Reinsberger Str. B2–3

Salzstr. E2–3
Siedlung C2
Steinbacher Str. H5
Tanneberger Str. G3–4
Tännichtweg F2–3
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Rochlitz, die Stadt des roten Porphyrs, eingebettet im Tal der Burgen zwischen
den sächsischen Zentren Dresden, Leipzig und Chemnitz hat sich bis heute ihr
einzigartiges Ambiente bewahrt. Die Große Kreisstadt mit ihren rund 6000 Ein-
wohnern ist Zentrum im ländlichen Raum und blickt auf eine über 1000-jährige
Geschichte zurück, deren Lebendigkeit noch immer an der Baukunst vergange-
ner Epochen ablesbar ist.
Hoch über der Zwickauer Mulde, auf einem Felssporn errichtet, thront malerisch
das Rochlitzer Schloss. Weithin sichtbar prägen seine beiden markanten Türme,
die „Lichte“ und „Finstere Jupe“ das unverwechselbare Ortsbild der Stadt.
Neben der Petrikirche und der durch ihren einzigartigen Baustil mit dem pracht-
voll gestalteten Flügelaltar landesweit bedeutenden Kunigundenkirche, gehört
die 995 erstmals urkundlich erwähnte  Befestigungsanlage zu den überregional
bekannten Sehenswürdigkeiten der Stadt. Die Historie des Schlosses ist eng mit
der sächsischen Landesgeschichte verbunden, diente es doch den Markgrafen,
Herzögen und späteren Kurfürsten oft zur Hofhaltung.
Alte Städte sind spannend, wenn Menschen sie beleben. Der großzügig ange-
legte Marktplatz, einst einer der größten Europas, bietet dazu ausgiebig Gele-
genheit. Mit seinen umsäumend einladenden Geschäften, Cafés und Gaststätten
prägt er das Zentrum der Stadt, ist Bühne und Kulisse für vielfältige Events wie
Fürstentag, Hexenfeuer und Händlerherbst oder auch die im September tradi -
tionell hier gastierende Oldtimerrallye. Viele restaurierte Bürgerhäuser ziehen die
Blicke auf sich, genau wie das umfassend sanierte Rathaus, das in seiner heuti-
gen Form 1828 errichtet wurde.

Große Kreisstadt

Rochlitz

Rochlitzer Schloss und Petrikirche

Die Umgebung der Stadt besticht mit sanften Hügeln, reizvollen Flusstälern und
geologisch faszinierenden Besonderheiten. Dominierend, mit 353 m über Mee-
resniveau erhebt sich der Rochlitzer Berg, die höchste Landmarke zwischen der
Leipziger Tieflandsbucht und dem Erzgebirge. Sein Ursprung geht auf rund 
275 Mio. Jahre zurück als eruptierte Vulkanherde mit ihren massiv ausgestoße-
nen Glutaschen die Entstehungsgeschichte des Berges bestimmten. Durch Ver-
kieselung entstand der in seiner Farbe, Maserung und Ausprägung einmalige
Rochlitzer Porphyrtuff, der in seiner Beschaffenheit weltweit nur in Rochlitz anzu-
treffen ist. Beim Bau von Burgen, Schlössern und Kirchen, aber auch Brücken,
Bürger- und Bauernhäusern fand der rote Stein vielseitige Verwendung. Der
Rochlitzer Berg gehört mittlerweile zu den bedeutendsten Geotopen Deutsch-
lands. Ein auf 2,7 km Länge angelegter Porphyrlehrpfad vermittelt Wissen über
die Entstehungsgeschichte, die Abbaumethoden des Porphyrtuffs, bedeutende
Bauten sowie das Leben und die Arbeit der hier seit Jahrhunderten beheima -
teten Steinmetze.
Vielseitige Kultur- und Bildungsangebote sprechen für die Familienfreundlichkeit
der Stadt. Die günstige Verkehrsanbindung über die Autobahn A 72, die Bundes-
straßen B 175, B 107 und B 7 ermöglichen eine sehr gute Erreichbarkeit aus
allen Richtungen. 

Stadtverwaltung Rochlitz
Markt 1 · 09306 Rochlitz · Telefon 03737 783-0 ·Internet: www.rochlitz.de
www.facebook.com/StadtRochlitz 
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Junghans Raumdesign
Inh. Y. Krenkel · Hauptstr. 15 · 09306 Rochlitz
Tel. 03737 43155 oder 786590 · Fax 786599
E-mail: junghans-raumdesign@gmx.de
Internet: www.junghans-raumdesign.de

Nutzen Sie
meine Erfahrung.
Versichern, vorsorgen,Vermögen bilden.
Dafür bin ich als Ihre Allianz Fachfrau die
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und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Bernadett Heinz

Allianz Hauptvertretung
Leipziger Str. 34 a · 09306 Rochlitz

bernadett.heinz@allianz.de
www.allianz-heinz.de

Tel. 0 3737 4 0555 · Fax 0 3737 449454

Dachdecker-Genossenschaft e. G. Rochlitz · Lindenallee 2 · 09306 Rochlitz · Tel. 03737 42012
Fax 03737 149230 · dachdecker-rochlitz@t-online.de · www.dachdecker-rochlitz.de

• Dachklempnerei • Gerüstbau • Fassadenverkleidung • Reparatur
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In ihren heutigen Grenzen besteht die Gemeinde Rossau erst seit dem 1. Januar
1999 in Folge der Gemeindegebietsreform des Freistaates Sachsen. Rund 3660
Einwohner leben in der mit 51,3 km2 Fläche größten ländlichen Gemeinde im
Landkreis Mittelsachsen.
Die heutigen Ortsteile Greifendorf, Hermsdorf, Moosheim, Nieder- und Ober -
rossau, Weinsdorf mit Liebenhain, Schönborn-Dreiwerden und Seifersbach
waren früher eigenständige Gemeinden, in denen, mit Ausnahme von Drei -
werden, die Landwirtschaft dominierte. Noch heute zeugen viele Vierseitenhöfe
von dieser Zeit.

Inzwischen hat sich vieles verändert. Davon zeugen die Betriebe und Einrich-
tungen in zwei großen Gewerbegebieten in Oberrossau und Seifersbach. Für die
Ansiedlung weiterer Betriebe spricht besonders die hervorragende Lage der
Gemeinde zwischen den Städten Hainichen, Mittweida und Frankenberg sowie
die gute verkehrsmäßige Erschließung an der Abfahrt Hainichen der A 4, der 
B 169 sowie mehreren Staats- und Kreisstraßen.

Gemeindeverwaltung Rossau
Hauptstraße 99 · 09661 Rossau
Telefon 03727 984150 · Fax 03727 984159
E-Mail: post@gemeinde-rossau.de · Internet: www.gemeinde-rossau.de

Gemeinde

Rossau

Der Waldreichtum prägt die Landwirtschaft. Die Besucher und Gäste finden im
Hotel Rossau sowie in mehreren Pensionen und Gaststätten Unterkunft und 
Versorgung.
Das historische Besucherbergwerk „Alte Hoffnung Erbstolln“ und die Erzbahn in
Schönborn-Dreiwerden machen die Gemeinde weit über ihre Grenzen hinaus
bekannt und begrüßen ihre Gäste mit Besichtigungen. Für ein abwechslungs-
reiches Gemeindeleben sorgen die zahlreichen Vereine und die Jugendklubs in
Greifendorf und Rossau ganzjährig für Feste und Veranstaltungen.
Bis zur 4. Klasse besuchen die Kinder die Grundschulen und den Hort in Seifers-
bach und Grünlichtenberg, nachdem sie vorher in den Kindereinrichtungen gut
versorgt und auf die Schule vorbereitet wurden.
Mit viel Liebe, Geld und Ideenreichtum wurden von den vier Kirchen der Ge -
meinde inzwischen drei Kirchen aufwendig rekonstruiert. Die historisch wert -
vollste Kirche befindet sich dabei im Ortsteil Niederrossau. Die älteren Bürger
sind in zwei Seniorenvereinen organisiert und bieten Reisen sowie Veranstaltun-
gen in vielfältiger Form an.
Zum Wandern, Inlineskaten und Radfahren sind Gelegenheiten in vielfältiger
Form vorhanden. Ob im Rossauer Großwald oder im Landschaftsschutzgebiet
„Mittleres Zschopautal“, überall findet man Ruhe und Entspannung in einer 
reizvollen, wunderschönen Landschaft.

Zschopautal

Grundschule Seifersbach

Alljährliches Schützenfest in Seifersbach
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........................................................................................................................................................................................................................................Stadt Roßwein

Roßwein – erstmals erwähnt 1220 und die Ortsteile Gleisberg, erste Erwäh-
nung1157, Haßlau, erste Erwähnung 1248 und Niederstriegis, erste Erwähnung
1338 bilden die Stadt Roßwein mit derzeit ca. 7900 Einwohnern.
Die Stadt Roßwein liegt im Herzen Sachsens, in einer landschaftlich schönen
Umgebung.
Wirtschaftlich wird Roßwein vorwiegend von kleinen und mittelständischen
Unternehmen geprägt. Für gewerbliche Neuansiedlungen stehen im Gewerbe -
gebiet „Goldene Höhe“ zurzeit noch freie Fläche zur Verfügung. Auch Bauland
für Wohn ansiedlungen ist in allen Ortsteilen verfügbar. 
Zu den Sehenswürdigkeiten der Stadt gehören zweifelsfrei ein weiß gefüllt
blühender Kamelienbaum, der seit über 200 Jahren seinen Standort im maleri-
schen Wolfstal hat. Ihre Blüten erreichen eine Größe bis zu 10 cm und bieten in
ihrer Blütezeit von Januar bis März einen wunderschönen Anblick. Nicht umsonst
nennt man sie die „Teerose des Winters“.
Sehenswert ist ebenfalls Roßweins letzte Dampfmaschine. Sie ist eine Einzel -
anfertigung und daher ein Unikat. Diese Tandem-Verbundmaschine der Firma

Hanomag Hannover wurde 1911 erbaut und bildet mit dem hand genieteten im
Originalzustand erhaltenen Dampfkessel ein Ensemble, was Seltenheitswert
besitzt und deutschlandweit einmalig ist.
Zum geistig-kulturellen Leben gehören neben über 50 Vereinen unterschiedlich-
ster Sparten auch verschiedenartigste Veranstaltungen, die über das Jahr hin-
weg durchgeführt werden. Roßweins längste und wahrscheinlich schönste Tradi-
tion ist das Roßweiner Schul- und Heimatfest, welches 1837 erstmals stattfand
und jetzt aller 5 Jahre gefeiert wird.
Zur Infrastruktur zählen u. a. eine Ober-, Grund- und Förderschule, sechs Kin-
dertagesstätten, eine Tagesmutter sowie eine Bibliothek in der Stadt Roßwein
und jeweils in den Ortsteilen.
Für sportlich aktive Erholung bieten sich vielfältige Möglichkeiten, wie zahlreich
gut ausgeschilderte Wanderwege, die auch für Radtouren geeignet sind.
Das Stadtbad, welches zu den beliebtesten Freizeiteinrichtungen der Stadt zählt,
besteht seit 1897 und ist somit eines der ältesten Bäder Sachsens.
Ein Kleinod der Region ist das Freibad Wolfstal, welches als wunderschönes
Sommerbad mit seiner idyllischen, landschaftlich reizvollen Lage viele Besucher
anzieht.
Günstige Verkehrsverbindungen bestehen zu den drei sächsischen Großstädten
Dresden, Chemnitz und Leipzig.

Stadtverwaltung Roßwein
Markt 4 · 04741 Roßwein
Telefon 034322 4660 · Fax 034322 46650
E-Mail: hauptamt@rosswein.de · Internet: www.rosswein.de

Stadt

Roßwein

Weiße Kamelienblüte

Dampfmaschine
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Roßwein
Am Baderberg D9
Am Bahnhof D8
Am Feldrain B7
Am Gottesacker D7
Am Hohen Rain C6
Am Sportplatz D6–7
Am Steinhübel D6
Am Stollen D7
Am Wasser C8
Am Weinberg C7
Am Wolfstal FG6–7
An der Gehre DE6–7
An der Kirche (6) C5
An der Laute C7
Auenstr. B7
Auf dem Werder D8
August-Bebel-Str. CD6
Äußere Kreuzstr. (13) C6
Äußere Wehrstr. EF7
Bahndammstr. D8
Bahnhofstr. D8
Bergstr. D9
Birkenweg C7

Böhmertstr. D7
Böhrigener Str. D8–9
Brückenplatz (2) C5
Burggraben D7
Clara-Zetkin-Str. CD6
Damaschkestr. D7
Döbelner Str. BC6–8
Dr.-Gemeinhardt-Str. D5
Dr.-Otto-Nuschke-Str. D6-7
Dresdener Str. D8
Ernst-Thälmann–Str. CD6–7
Etzdorfer Str. D8–9
Feldstr. B7
Freiberg am Neckar Str. D9
Frongasse D7–8
Gartenstr. CD7
Gerbergasse D8
Gersdorfer Str. D8
Gießereistr. (15) C6
Goldborn B8
Goldbornstr. C8
Goldene Höhe D6
Grafestr. CD7
Grundstr. D9

Hartenbergstr. D8–9
Haßlauer Str. D5–7
Herrmannstr. CD7
Jahnstr. (5) C5
Kadorf E7
Kadorfer Str. D7
Karl-Marx-Str. CD6–7
Kirchplatz (7) C5
Kirchstr. (8) C5
Kohlenstr. D8
Kreuzplatz D7
Kreuzstr. (9) C6
Kreuzweg (14) C6
Lommatzscher Str. D7
Marbacher Weg D8
Markt (10) C6
Mittelstr. D8
Mühlstr. D8
Muldenstr. (1) C5
Nach der Sorge DE7
Nach der Wachtel DE6
Nach der Wanne B7
Niederstadtgraben CD7–8
Nordstr. D7

Nossener Str. D7
Ob. Scheunenberggasse (11) C6
Obere Weinbergstr. C7
Oberneusorge CD9
Oberstadtgraben D7
Poststr. D7
Querstr. D8
Rüderstr. C8
Schlosserstr. D5
Schrebergartenstr. C7
Schuldurchgang (4) C5
Seifersdorfer Str. D6–7
Stadtbadstr. C7–8
Stiefelweg D7
Str. der Einheit C7
Str. des Friedens CD7
Südstr. D8
Tiefer Grund D9
Töpferschlucht D9
Tuchmacherstr. D5
Uferstr. D8
Unter den Linden D8
Unt. Scheunenberggasse (12) C6
Untere Weinbergstr. (3) C5

Vogelstange D6
Wanne B7
Wehrstr. E7
Weststr. C7–8
Wiesenweg B7
Wilh.-Kaulisch-Str. D6–7
Wunderburg DE7
Ziegeleistr. D7
Zum Freibad F6
Zum Neidhardt D5

Ortsteile Roßwein
Haßlau CD3
KlingeC5
Naußlitz CD1
Neidhardt D5
Niederforst F3
Ossig D2
Seifersdorf E6
Troischau BC6
Ullrichsberg A5
Wolfstal FG6
Zweinig A2
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Kirche

Sportplatz

Parkplatz

Gaststätte

Standort

OT Gleisberg 
Am Berg B4
An der Feuerwehr (1) A4
Chorener Str. B3
Goldenes Rändchen AB4–5
Grüner Weg B4
Harzberg B4
Hauptstr. B3–4
Klostergasse BC4
Marktweg AB4
Roßweiner Str. B5
Schulweg B3
Siedlungsstr. AB5
Starbacher Str. C3
Waldweg B5
Wetterwitzer Str. AB3–4
Zum Bahnhof B5
Zum Sportplatz B3
Zur Linde B5

OT Wettersdorf A1
OT Wetterwitz A2
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Friedhof

Schlossruine/Burgruine

Denkmal/Gedenkstein

Schule

Sportplatz

Standort

OT Niederstriegis 
Ahornweg CD2
Am Schmiedeberg (1) C3
Am Wald C4
Bahnberg D2
Dorfweg CD2–3
Finninger Weg CD2
Hauptstr. CD2–3
Meßweg D3
Schulweg D3
Schweizerberg C2
Winkel D3

OT Grunau 
Am Bahndamm D5
Am Berg D7
Hohenlaufter Weg D6
Naundorfer Weg CD6
Talstr. CD4–7
Zur Höhe C5

OT Mahlitzsch 
Am Mühlgraben C1–2
Hermsdorfer Str. C1–2
Sörmitzer Weg C1
Zur Kempe CD2

OT Littdorf 
An der Schnauder (2) AB4

OT Hohenlauft 
Hohenlauft (3) DE4–5
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Friedhof

Holger Fischer
Inhaber
Rudelsdorfer Str. 2a
04741 Niederstrieges OT Otzdorf

Mobil: 0172 / 79764 72
Tel.: 0343 27 / 66 0125
Fax: 0343 27 / 66 0126
Baumontagen-Fischer@t-online.de
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Bergstadt

Sayda 

Staatlich anerkannter Erholungsort

Die Bergstadt Sayda hat mit seinen Stadtteilen Friedebach, Ullersdorf und 
Mortelgrund rund 2100 Einwohner und liegt ca. 680 m ü. NN. Da in der Stadt
wenig Industrie vorhanden ist, wird der Ort wesentlich von Handwerk und Ge -
werbe geprägt. Der Fremdenverkehr nimmt aufgrund der Historie der Stadt, der
geographischen Lage und des Kleinzentrumcharakters eine immer größere
Bedeutung ein.
Erstmalig wurde Sayda im Jahre 1207 urkundlich erwähnt als Rast- und Zoll -
station für die Händler, die zur damaligen Zeit die „Salzstraße“ von Halle nach
Prag passierten. Somit beging die Stadt Sayda im Jahr 2007 ihr 800 – jähriges
Bestehen. 
Im Jahre 1255 brachte der meißnische Markgraf Heinrich Sayda in seinen
Besitz. Zwischen 1352 und 1390 übertrugen die Markgrafen von Meißen den
Ort samt Herrschaftsgebiet der Familie von Schönberg als Lehen. Diese Familie
war es auch, die 1442 Sayda das Stadtrecht verlieh.
Ein markantes und von weitem sichtbares Gebäude der Stadt ist die spätgoti-
sche Hallenkirche „Zu unserer lieben Frauen“, die im Jahre 1391 erbaut wurde.
Ein weiteres historisches Gebäude ist der über einhundertjährige 25 m hohe
Wasserturm. Mit seinem 200 000 Liter Fassungsvermögen dient er der Wasser-
versorgung für die Stadt Sayda. 
Ausführlicheres zur Stadtgeschichte kann man im erzgebirgischen Heimatmuse-
um „Hospital zu St. Johannis“ erfahren. Der von Schönbergs gestiftete, 1508
erbaute und 1784 umgebaute Fachwerkbau steht heute noch in seinem Ori -
ginal. Dank der engagierten Arbeit des Erzgebirgszweigvereins Sayda ist dieses
historische Gebäude seit 1993 als Museum „zum Anfassen“ der Öffentlichkeit
zugänglich und erfreut mit seiner reichhaltigen Sammlung Jung und Alt. Ein 
Feuerwehr-, ein Straßenbau- und ein Wintersportmuseum runden touristische
Angebote in Sayda ab.
Aber auch der 800 – jährige Stadtteil Friedebach hat Sehenswertes aufzu -
weisen. Einmalig in Europa ist der Antrieb einer noch funktionstüchtigen Röhren-
bohrerei durch Wasserkraft und wir finden ein technisches Mühlenmuseum, die
Kaltofenmühle.
Für die aktive Erholung findet man ein ca. 80 km gut ausgeschildertes Wander-
wegenetz rings um Sayda mit vielen schönen Aussichtspunkten, mit Ruhe bänken
und Wanderhütten. Ganz neu entstanden ist der Saydaer Maler-Weg. Im Winter
stehen ca. 45 km gespurte Loipen und ein Schlepplift am Skihang im Mortel-
grund zur Verfügung. Aber auch weitere Angebote wie Kremser-, Pferdeschlit-
ten- und Pistenbullyfahrten, Motorschlittensafari, Spydertour, Naturlehrpfad,
„Kulturhistorischer Lehrpfad“, Barfußpfad und Knepptretbad vervollkommnen
einen Aufenthalt in der schönen Bergstadt Sayda.
Viele Gäste zieht es immer wieder hierher zu jährlich wiederkehrenden Ver -
anstaltungen und Festen wie beispielsweise unser traditionelles Bergfest, Weih-
nachtsmarkt, Vogelschießen, Mühlentag im Stadtteil Friedebach, Erntefest im
Stadtteil Ullersdorf und zu den vielen wintersportlichen Wettkämpfen.
Die Bergstadt Sayda pflegt seit vielen Jahren eine Städtepartnerschaft mit 
Mezibori in Tschechien, Sogliano al Rubicone in Italien und Strenci in Lettland.

Stadtverwaltung Sayda
Am Markt 1 · 09619 Sayda
Telefon 037365 9720 
Fax 037365 97220
E-Mail: info@sayda.de 
Internet: www.sayda.eu
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Sayda
Alte Heidersdorfer Str. C5–6
Alte Mortelgrunder Str. CD5–6
Alte Ullersdorfer Str. (1) C5
Alte Voigtsdorfer Str. C4–5
Am Bahnhof D5
Am Kirchplatz (4) C5
Am Markt C5
Am Ullersberg C5
Am Wallgraben C5
Am Wasserturm CD5–6
Brauereiweg (7) C5
Cämmerswalder Str. D5
Dorfchemnitzer Weg CD4–5
Dresdner Str. BCD4–5
Ernst-Arnold-Weg E8
Forstweg B3–4
Frauensteiner Str. D6

Friedebacher Gasse (9) C5
Friedebacher Weg CD5
Gartenstr. (10) D5–6
Gerbergasse (6) C5
Heidersdorfer Gasse (8) C5
Hohlweg C4
In den Flecken C5
Kleine Kirchgasse (2) C5
Lange Gasse C5
Lutherplatz C5
Mühlholzweg D6
Neue Gasse C5
Neue Siedlung C5–6
Neuhausener Str. D5–6
Niederseiffenbacher Str. D5–6
Pfarrgasse C5
Plan C5
Platz d. Opfer d. Faschismus (3) C5

Roßplatz CD5
Sauteichweg C4–5
Schloßweg C5
Schulgasse (5) C5
Schwarzer Buschweg CD9
Voigtsdorfer Weg CD5
Waldstr. D5–6
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Gemeindeverwaltung Seelitz
Mittweidaer Straße 5 · 09306 Seelitz/Sachsen
Telefon 03737 42862  · Telefax 03737 42190
E-Mail:  info@gemeinde-seelitz.de · Internet: www.gemeinde-seelitz.de

Seit 1994 besteht die Großgemeinde Seelitz aus 24 Ortsteilen mit derzeit knapp
2000 Einwohnern. Das Territorium erstreckt sich in einer reizvollen Hügelland-
schaft über ein Gebiet von 32 km2. Das Gemeindegebiet von Seelitz ist ver-
kehrsgünstig über die B 107 (Rochlitz–Chemnitz), die S 250 (Rochlitz–Mitt weida)
und die B 175 (Rochlitz–Geringswalde) zu erreichen. Busse verkehren nach 
Mittweida und Chemnitz.
Der Ursprung von Seelitz ist bis in die slawische Zeit zurück zu verfolgen. Dies
bezeugen prähistorische Funde, Wallanlagen sowie Flur- und Ortsnamen. 1174
taucht der Name Seliz erstmalig in einer Urkunde des Grafen Dedo von 
Groitzsch-Rochlitz auf, in der er vier Seelitzer Hufen dem damals gegründeten
Kloster Zschillen (heute Wechselburg) schenkte. Kirchengeschichtlich gesehen
soll Seelitz schon im 8. Jh. Wallfahrtsort gewesen sein. Die 1004 entstandene
Pfarrei Seelitz steht im Zusammenhang mit der Grenzlegung der Bistümer, wobei
Seelitz und die Orte rechts der Mulde dem Bistum Meißen zugewiesen wurden.
Die Kirchgemeinde Seelitz ist heute mit 23 Orten die größte Kirch gemeinde in
Sachsen. 
Außer der Ansiedlung von Handwerksbetrieben wird das Seelitzer Territorium
schon seit dem Mittelalter stark von der Landwirtschaft geprägt. Im teils fränki-
schen Stil errichtete Fachwerkhäuser sowie Drei- und Vierseithöfe zieren die
Orte. Besonders Beedeln als Rundlingsdorf, mit der ältesten Scheune in Sach-
sen aus dem 16. Jh., steht unter Denkmalschutz. 
Unter zwölf Vereinen ist der über die Region hinaus bekannte Reit- und Fahr -
verein e. V. (RFV) besonders hervorzuheben. Um den interessierten Pferdelieb -
habern gerecht zu werden, bietet der Verein mit seinen rund 80 Pferden Reiter-
urlaub, Kutsch- und Kremserfahrten, eine Reithalle mit angeschlossenem
Hotelbetrieb, Sport- und Spielmöglichkeiten (Abenteuerspielplatz), ca. 70 Über-
nachtungen und das großzügig angelegte Reitgelände im Kolkautal.
Schon um 1200 erwähnte man die „St.-Annen-Kirche“ als Wahrzeichen von
Seelitz. Nach deren Zerstörung durch Hussiten wurde 1500–1560 die heutige

Kirche im gotischen Stil errichtet. Im 18. Jh. hielt der Barockstil im Inneren der
Kirche Einzug. Bereichert wurde der historische Kirchkomplex durch das Pfarr-
haus seit 1793, das Substitutenhaus und die ehemalige Kirchschule. 
Anziehungspunkte für den Tourismus sind gut angelegte Rad- und Wanderwege
entlang des reizvollen Muldentales zwischen Fischheim, Sörnzig (Hängebrücke
und Landgasthof), Steudten und Biesern. Im schattigen Aubachtal zwischen
Döhlen und Geringswalde wurden einstmals vier Mühlen betrieben. Auch im 
Kolkautal zwischen Biesern und Mittweida findet man fünf stumme Zeugen ehe-
maliger Mühlen, welche sich den Erlbach zu Nutze machten. Die Zöllnitzer 
Mühle wurde noch bis 1988 betrieben.
Auf der Erlebnistour „Dem Porphyr auf den Fersen“ kann man zahlreiche Gebäu-
de und Brücken aus dem roten Porphyrtuff entdecken. Mit dem Verlauf durch die
idyllische Landschaft verbindet die Tour Baukunst mit der Schönheit der Natur.
Im Ortsteil Sörnzig befindet sich die Kunstscheune des Vereins Muldentaler
Intarsienkunst e. V. mit einer ständigen Ausstellung und einer Schauwerkstatt.
Hier entstehen von fachkundigen Händen durch Einlegen von verschiedenfarbi-
gen Furnierstücken in Holzflächen einzigartige Intarsienkunstwerke.
Für Kunstinteressierte, vor allem am Malen Begeisterte, ist der Kunsthof Zöllnitz
erwähnenswert. In ungezwungener Atmosphäre gibt es ein vielfältiges Angebot
an Seminaren.
Große Agrarbetriebe bewirtschaften die Flächen des Gemeindegebietes. Zum
Seelitzer Obstgut gehören zahlreiche Obstplantagen. Im Herbst sieht man die
Äpfel weithin leuchten. Im eigenen Laden bzw. direkt vom Feld kann man 
frisches Obst kaufen oder auch selbst pflücken.

Gemeinde

Seelitz
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Seelitz 
Aitzendorfer Str. E1
Alte Hauptstr. (9) C3–4
Am Berg CD4
Am Hain D4
Am Ring (13) E4
Auenstr. D2
Bahnhofstr. B4

Bergstr. CD2
Bernsdorfer Str. (18) C5
Bieserner Str. (8) B3
Dorfstr. (5) C3
Fischheimer Str. A4
Gartenstr. (3) C2
Geringswalder Str. DE1
Grobschützer Str. (6) D3

Großstädtener Weg D4
Haltestelle (1) C2
Hauptstr. (12) B4
Hohlweg E4
Chemnitzer Str. BC5
Kleinstädtener Weg (10) C3
Kolkauer Str. C3
Kötterner Weg C2

Markt (2) C2
Milkauer Str. (7) DE3
Mittlere Dorfstr. CD4
Mittweidaer Str. BC3
Mühle (17) E5
Naundorfer Str. DE4
Obere Dorfstr. D2
Rochlitzer Weg C2

Seebitzschener Str. (15)  E5
Schulstr. C2
Siedlerweg (4) C2
Siedlung C2
Sörnziger Str. (14) A4
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Tierarztpraxis Möbius
Angelika Möbius

Diplomveterinärin

Zur Mühle 2 · 09306 Seelitz
Tel. 03737 42871 u. 03222 6850790

Funk 0172 3701979

ta-moebius@t-online.de
www.tierarztpraxis-moebius.de

Kleintiersprechstunde
Mo, Mi, Fr 17–19 Uhr · Sa 9–11 Uhr

Meisterbetrieb der Steinmetz- und Steinbildhauerinnung

INDIVIDUELLE GRABMALE AUS MEISTERHAND · NATURSTEINARBEITEN

Kolkauer Str. 5 · 09306 Seelitz · Tel. 03737 42551 · www.steinmetz-thalheim.de
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Gemeindeverwaltung Striegistal
Etzdorf, Waldheimer Straße 13 · 09661 Striegistal
Telefon 034322 513-20 · Telefax 034322 513-30
E-Mail: info@striegistal.de · Internet: www.striegistal.de

Die Gemeinde Striegistal wurde auf freiwilliger Basis zum 01.07.2008 aus 
den Altgemeinden Tiefenbach und Striegistal gegründet. Hier leben derzeit 
5000 Einwohner auf 77 km2. Zur Gemeinde gehören mit Arnsdorf, Berbersdorf,
Böhrigen, Dittersdorf, Etzdorf, Gersdorf, Goßberg, Kaltofen, Kummersheim, 
Marbach, Mobendorf, Naundorf, Pappendorf und Schmalbach insgesamt 
14 Ortschaften. Die Region ist landwirtschaftlich geprägt. In Böhrigen sind mit
dem Mitteldeutschen Industrieofenbau und dem Textilservice Berendsen die
Betriebe mit den höchsten Mitarbeiterzahlen in der Gemeinde angesiedelt.
Das größte Potenzial vor Ort bilden die landschaftlich sehr reizvollen Täler der
Großen und Kleinen Striegis mit über 30 km Länge. Sie sind ein Insider-Tipp für
Wanderfreunde und Naturliebhaber. Von sechs Wanderwegparkplätzen aus -
gehend können insgesamt acht Rundwanderungen unternommen werden. An der Wanderstrecke (Wanderzeit 1 bis 3,5 h) befindet sich neben interessan-

ten Aussichts- und Rastpunkten auch jeweils eine Gaststätte, welche zur Einkehr
einlädt. Durch die inmitten der Gemeinde liegende Autobahnanschlussstelle 
Berbersdorf der Autobahn A 4, genau auf der halben Strecke zwischen Chemnitz
und Dresden, besteht zudem die Möglichkeit, das Striegistal als Ausgangspunkt
für Ausflüge in „Sachsens Mitte“ zu nutzen.
Striegistal gewinnt durch seine Lage zwischen den Oberzentren Chemnitz und
Dresden, die beide in 20 min mit dem PKW erreicht werden können, sowie durch
die landschaftlich reizvolle Gegend des Erzgebirgsvorlandes an Beliebtheit als
Wohnstandort und Lebensmittelpunkt junger Familien. Die Gemeinde versucht,
durch die Schaffung von Arbeitsplätzen nördlich der Autobahnanschlussstelle
diesen Effekt in den kommenden Jahren zu verstärken.

Gemeinde

Striegistal

Herbstlandschaft an einer Wanderwegbrücke im Großen Striegistal auf Pappendorfer Flur

Sitz der 
Gemeindeverwaltung 
Striegistal in Etzdorf

Stammbaumpflanzung für die Striegistaler Kinder am Aussichtturm Striegistal
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Arnsdorf
Am Dorfbach C7
Berbersdorfer Str. CD7
Bergstr. CD7
Chemnitzer Str. C7–8
Mühlweg D8
Ziegelstr. D6–7

Berbersdorf 
Am Sonnenhang G7
Am Striegiszusammenfluss F7
Marbacher Str. FG
Südstr. FG7
Talstr. FG7–8

Böhrigen 
Am Berg DE5
Am Rahmen E4
Bahnhofstr. E5
Dittersdorfer Str. DE5
Feldstr. EF5
Friedhofsweg DE5

Hainichener Str. E5
Karl-Wagner-Str. E4
Platz des Friedens E5
Roßweiner Str. E4–5
Str. der Einheit E5
Striegistalstr. E4–5

Turmweg E5
Waldstr. E5
Zum Steinbruch E5

Dittersdorf
Dorfstr. CD5–6

Etzdorf 
Am Lehmberg G3
Am Steinbach FG3
Böhrigener Str. E3–4
Nossener Str. (2) G3
Waldheimer Str. (1)
DEFG3
Zur Höhe G3

Gersdorf 
Gersdorf I2

Goßberg 
Gärtnereiweg I9–10
Lichtenstein I9–10
Reichenbacher Str. HI10

Kaltofen
Heldental D9
Kalkbrüche D8
Kaltofen E9–10

Kummersheim
Kummersheim J2

Marbach
Am Forsthaus K3
Aspenhäuser I5–6
Freiberger Str. H6
Gartenstr. JK3
Hauptstr. IJK3–5
Lorenzstr. IJ3
Rosentalstr. K3
Siedlungsweg J5
Mobendorf
Goldener Rand G11
Heumühlenstr. GH11
Lange Str. GH11–12
Richard-Witzsch-Str.
FG11–12
Riechberger Str. F12–14
Ziegerhäuser E13
Zur Wiesenmühle
GH11–13

Naundorf 
Alte Schulstr. CD3–4
Am Klatschwald CD4
Mühlenweg CD3
Naundorfer Str. BCD2–3
Striegisblick D3

Pappendorf 
Badstr. F10
Goßberger Str. G10
Richard-Witzsch-Str. EFG10
Mühlstr. FGH9–10
Schulstr. G10

Schmalbach
Auenweg H7
Brunnenwinkel H7
Hirschstr. HI7
Schmalbacher Str. H7

Rundwanderweg zum Straußenhof

Kronenberg-Rundwanderweg

Entenschnabel-Rundwanderweg

Kalkbrüchen-Rundwanderweg

Heumühlen-Rundwanderweg

Teufelskanzel-Rundwanderweg

Kleiner Lichtenstein-Rundwanderweg

Großer Lichtenstein-Rundwanderweg

Rundwanderweg zur Otterbergaussicht

Rundwanderweg zum Hohen Stein

Naturlehrpfad Kleines Striegistal

Gebietswanderweg Großes Striegistal

Information

Polizei

Post

Grundschule

Bibliothek

Kirche

Kapelle

Friedhof

Denkmal/Gedenkstein

Kulturdenkmal

öffentlicher Fernsprecher

Bushaltestelle

Gaststätte

Pension

Tankstelle

Wanderparkplatz

Aussichtspunkt, -turm

Sportplatz

Kinderspielplatz

Freibad

Windkraftanlage

H
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1263–2013  · 750 Jahre

Das Gründungsjahr von Taura datiert um ca. 1160 und steht in enger Ver bindung
mit dem Entstehen des Klosters Zschillen, dem heutigen Wechselburg. Die ältes -
te bisher aufgefundene Form des Ortsnames lautete um 1378 „Turowe“. Der
Name ist ein Adjektiv von dem slawischen „tur“ – das bedeutet „Ur“ = Auer -
ochse. Dieser Auerochse befindet sich somit im Ortswappen. 
Taura mit seinen rund 2500 Einwohnern entwickelte sich über die Jahrhunderte
zu einem beachtlichen Waldhufendorf mit eigener Kirche und Schule.
Die Kirche in Taura trägt den Namen Sankt Moritz. Das Kircheninnere bietet mit
seinen zwei Emporen Platz für 350 Besucher. Ungewöhnlich ist der Standort der
Orgel. Sie befindet sich über dem Altar und wurde 2012 generalüberholt.
2003 wurde die Außensanierung abgeschlossen. Sie gilt als ältestes Gebäude
von Taura und Köthensdorf. Jeden Sonntag wird 9.30 Uhr Gottesdienst gefeiert,
zu dem auch Gäste herzlich willkommen sind.
Tauras Entwicklung zu einem Industriedorf begann schließlich im 19. und 
20. Jahrhundert, als sich Firmen der Textilbranche wie Ernst Knott, Emil Koch
und Guido Unger gründeten und auch das örtliche Handwerk und den Handel
belebten. 
Der Ortsteil Köthensdorf, erstmals 1490 urkundlich erwähnt, liegt nördlich der
Stadt Chemnitz. Die natürliche Ortsgrenze im Norden und Osten ist der 
Chemnitzfluss (Markersdorf, Garnsdorf). Im Süden grenzt der Ort an Wittgens-
dorf und Murschnitzer Flur (Stadt Chemnitz) und im Westen an Taura. Seit 
1. März 1994 ist Köthensdorf-Reitzenhain Ortsteil der Gemeinde Taura. 
In Köthensdorf wird das Gedenken an Johann Esche bewahrt, der am 3. Mai
1682 hier geboren wurde und als „Vater der sächsischen Strumpfwirkerei“ gilt.
Ausführliche Informationen erhalten Sie auch in den Heimatbüchern von
Köthensdorf und Taura.

Gemeinde

Taura

Gemeinde Taura
Köthensdorfer Straße 1
09249 Taura
Telefon 03724 1316-10 
Fax 03724 1316-19
E-Mail: sekretariat@gemeinde-taura.de
Internet: www.gemeinde-taura.de · www.koethensdorf.de

Blick auf den Ortskern von Taura

Bürgerhaus Taura mit Bibliothek Rathaus Taura

… mit SpielplatzJohann-Esche-Grundschule Köthensdorf …

mit den Ortsteilen 
Taura und Köthensdorf-Reitzenhain
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Taura
Am Hang E4
Arthur-Beil-Str. B3
Brückenweg C2
Burgstädter Str B2

Feldstr. BC3
Franz-Bräunig-Str. (1) C2
Gartenstr. B3
Gasse DE4–5
Hauptstr. BCD1–5

Kirchsteig B2
Köthensdorfer Hauptstr. EFG3–4
Köthensdorfer Str. CD2–4
Marktplatz B2
Mittweidaer Str. ABCD1–3

Mohsdorfer Str. B2
Neue Str. B3–4
Richard-Meinig-Str. (2) C2
Rosenstr. B3
Schulstr. E4

Schweitzerthaler Str. CD1
Siedlung FG3–4
Taurasteinstr. AB3–4
Vater-Jahn-Str. C2–3
Wittgensdorfer Str. E4–5

• Saal für Großveranstaltungen • zwei Kegelbahnen • Biergarten
Köthensdorfer Hauptstraße 79 · 09249 Taura

Tel. 03724 667308 · Fax 03724 667392 · E-Mail: mariosgastro@web.de
Öffnungszeiten: Mi–Sa 17–22 Uhr · So/Feiertage 11–14 Uhr · Mo/Di Ruhetag

INGENIEURBÜRO EISENTRAUT
Bauberatung

Planung

Bausachverständiger

Verkehrs -
wertgutachten

Mitglied der Ingenieurkammer Sachsen
Mitglied Gutachterausschuss Mittelsachsen

Beratender Ingenieur

09249 Taura
Mittweidaer Straße 9

Tel. 03724 14713 
und 03724 14735
Fax 03724 14759

k-p.eisentraut@t-online.de

Kartoffelverkauf
täglich 9–18 Uhr
außer an Sonn- und Feiertagen

Matthes GbR
Köthensdorfer Hauptstraße 15
09249 Taura/OT Köthensdorf

Telefon 03724 2312

Fax +49 (0)3724 80011 · E-Mail: info@cws-kistenbau.de

Kistenbau · Exportverpackung · Logistik
Kabeltrommelneubau, -reparatur u. -entsorgung
Behälterbau · Holzhandel · Holzrecycling

Hauptstraße 1 · 09249 Taura · Telefon +49 (0)3724 80010

Naturdenkmal Kastanie

Kirche St. Moritz
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Waldheim – die Perle des Zschopautales

mit seinen Ortsteilen Schönberg, Neuschönberg, Massanei, Heiligenborn, 
Gilsberg, Ober- und Unterrauschenthal, Reinsdorf, Neumilkau, Vierhäuser,
Gebersbach, Heyda, Knobelsdorf, Meinsberg, Neuhausen, Rudelsdorf

Eine reizvolle Stadt – zum Wohlfühlen und erleben – mitten in Sachsen. Sie ent-
stand an der alten Salzstraße von Halle nach Böhmen, an der hier durch die
Zschopau führenden Furt. Der Name Waldheim der sich schnell entwickelnden
Siedlung wird urkundlich erstmals 1198 erwähnt. Zum Schutz des Handels -
weges entstand in dieser Zeit die Burg – später Schloss – bezeichnet. Bereits
1286 hatte Waldheim das Stadtrecht und 1336 eine erste hölzerne Brücke. 
Diese wurde im 18. Jahrhundert nach Plänen von Pöppelmann in Stein gebaut.
1384 erhielt Dietrich von Beerwalde, Besitzer der Burg Kriebstein, die Herrschaft
über Waldheim. Nachdem er sich die Burg Kriebstein zum Wohnsitz hatte aus-
bauen lassen, verwandelte er die Waldheimer Burg in ein Kloster für Augustiner-
mönche. Nach Auflösung des Klosters gelangte es in den Besitz derer von 
Carlowitz, von denen es 1588 Kurfürst Christan I. käuflich erwarb, mit der

Absicht, es in ein Jagdschloss umzubauen. 1716 wandelte August der Starke es
in ein Zucht-, Armen- und Waisenhaus um. Seitdem ist es bis zum heutigen Zeit-
punkt das dienstälteste Gefängnis in Deutschland. 
Waldheim, in mittelsächsischen Hochplateau, in den tiefen Taleinschnitten der
Zschopau und ihrer Zuflüsse sowie zwischen den Großstädten Dresden, 
Chemnitz und Leipzig gelegen, ist eine grüne Wohnstadt 180–270 m ü. NN, mit
einer Fläche von 41,6 km² und ca. 9250 Einwohnern. Hier lässt es sich nicht
nur schön wohnen, die Stadt und das Umfeld bieten einen sehr hohen Freizeit-
und Erholungswert. Steile Hanglagen und tiefe Taleinschnitte ermöglichen eine
Vielgestaltigkeit der Flora und Fauna und bieten herrliche Ausblicke in das
romantische Zschopautal.
Eine Fülle von Wander- und Radwanderrouten, ein Rundwanderweg über 
13 Höhen der Stadt, der Gebietswanderweg und der Zschopautalradweg er -
weitern das touristische Angebot.
Auch geologisch kann Waldheim viel Interessantes aufweisen. Einmalig in 
Europa ist das Vorkommen von Prismatin (Kornerupin). Serpentinit und auch 
verschiedenste Edelsteine sind hier zu finden.
Sehenswürdigkeiten sind die gewaltigen Eisenbahnviadukte und Brücken, der
Wachbergturm, die vielen schönen Jugendstilbauten, wie die Friedhofskapelle,
die Wohn- und Industriegebäude und natürlich das in seiner Schönheit dominie-

Stadtverwaltung Waldheim
Niedermarkt 1 · 04736 Waldheim
Telefon 034327 570 · Telefax 034327 57200
E-Mail: info@stadt-waldheim.de · Internet: www.stadt-waldheim.de

Stadt

Waldheim

rende Rathaus mit Führungen in den Ratssaal und auf den Rathausturm zu den
zweitgrößten Ziffernblättern Deutschlands. Empfehlenswert sind Führungen in
das Schaubergwerk „Kellerberg“.
Im Museum, welches sich im Waldheimer KulturZentrum (Gartenstraße 42)
befindet, erfährt man alles über die wechselvolle Stadtgeschichte. Im 2. OG
befinden sich Werke vom international bekannten Bildhauer Georg Kolbe 
(geboren in Waldheim). So sein Frühwerk „Tierfiguren“ (1887) oder der „Knabe
mit der Taube“ (1913) welcher als Figur bis 1974 die Grabstätte der Eltern auf
dem Friedhof in Waldheim schmückte.
Drei Kilometer südlich von Waldheim liegt auf steilem Fels die Burg Kriebstein –
heute Museum – über der Zschopau. Nur wenige Minuten davon entfernt, 
be findet sich die Talsperre Kriebstein im größten Landschaftsschutz- und Touris-
musgebiet Mittelsachsens, das vielfältige Erholung und Naturerlebnisse bietet.
Die drei sächsischen Großstädte Dresden, Chemnitz und Leipzig sind jeweils
etwa 50 km entfernt.

Blick vom Wachberg

Didanhainer Viadukt

Rathaus Waldheim
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Friedhof

Waldheim 
Am Breitenberg E4
Am Breitenberghang DE4
Am Hasenwinkel DE3
Am Schulberg C4
Am Sonneneck AB2
Am Zänker B2
An der Schloßmauer 
D2–3
An der Zschopau CD2–3
Andreas-Hecht-Str. C3
Anton-Günther-Str. 
DE3–4
Auestr. D3
Auf der Goldenen Höhe
CD4
August-Bebel-Siedlung
DE3
Bahnhofstr. BC3
Bergstr. B2–3

Breitenbergstr. DE4
Breitscheidstr. C3
Breuningstr. B3
Carolastr. C3
Diedenhainer Weg B1–2
Döbelner Str. D2
Dresdener Str. D3
Eichbergstr. C3
Feldstr. D3
Fröbelstr. B3
Gartenstr. CD3
Gebersbacher Str. DE3
Georg-Kolbe-Platz C3
Goethestr. AB3
Goldbornstr. B3
Güterbahnhofstr. B2–3
Härtelstr. C2–3
Hainichener Str. D3
Hangstr. D3–4
Hauptstr. AB2

Hohe Str. CD3
Industriestr. C2
Kirschallee BCD2
Klostergasse (1) C2
Kornhausstr. D2–3
Kriebsteiner Str. C3–6
Kurze Str. A2
Lindenplatz B2
Lindenstr. (2) C2
Luise-Romstedt-Str. BC3
Massaneier Str. DE3–4
Meinsdorfer Weg C1–2
Mendener Weg A2
Mittelstr. B2
Mittlere Dorfstr. Massanei
Mittweidaer Str. BC3–4
Mortelstr. D3–4
Niedermarkt CD3
Niederstadt D2–3
Niethammerberg C2

Nordstr. B3
Obere Dorfstr. Massanei
Obermarkt C3
Oststr. D3
Pestalozzistr. B3
Schillerstr. C3
Schloßplatz D3
Schloßstr. CD3
Schmiedeweg D3
Schönberger Str. C3–4
Steinstr. D3–4
Südstr. AB2–3
Talstr. D3
Turmstr. CD3–4
Vogtstr. AB2–3
Wachbergstr. CD4
Waldheimer Str. D2
Weg zum Sportplatz 
B3–4
Weststr. B2

Verwaltung/Buchhaltung:
An der Muldenwiese 4 b · 04703 Leisnig
Telefon 034321 12956 · Fax 034321 51551

Baustoffe/Bau & Garten
Hainstraße 3 · 04720 Döbeln
Telefon 03431 65250 · Fax 03431 65259
Lichtstraße 4 · 04758 Oschatz
Telefon 03435 67760 · Fax 03435 677628
Bahnhofstraße 17 · 04769 Mügeln
Telefon 034362 33317 · Fax 034362 33327

Bau & Garten
Mendener Weg 9 · 04736 Waldheim
Telefon 034327 6110 · Fax 034327 61110
G.-Fr.-Händel-Straße 54 · 04703 Leisnig
Telefon 034321 13581 · Fax 034321 13580

Baustoffe
Schillerstraße 19 · 04746 Hartha
Telefon 034328 38028 · Fax 034328 38416
An der Muldenwiese 4 b · 04703 Leisnig
Telefon 034321 51548 · Fax 034321 12925
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Kirche

Denkmal/Gedenkstein

Aussichtspunkt

Standort

Neuhausen C3

Meinsberg
Waldheimer Str. BC3–4
Dorfstr. B3–4
Fabrikstraße B3
Kurt-Schwabe-Str. B3
Sonnenhufe BC4

Gebersbach
Am Rittergut A4
Badweg A4
Kleine Otzdorfer Str. A4
Schulberg E4
Siedlung A4
Mittlere Talstr. AB4
Ziegraer Str. A4

Heyda
Hainichener Str. D3
Mittelweg D4
Obere Talstr. CD3
Rosenweg DE4
Teichweg D3–4

Knobelsdorf
Am Beigut C3
Am Waldberg C4
Talstraße BC3

Rudelsdorf
Alte Rudelsdorfer Str. 

AB4–5
Am Denkmal B4–5
Eulitzweg B5
Mühlenweg B5–6
Otzdorfer Str. ABC4–5
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Zu den landschaftlich reizvollsten Tälern Sachsens gehört das Tal der Zwickauer
Mulde. In ihrem schönsten Teil, eingebettet im mittelsächsischen Burgenland, am
Fuße des 353 m ü. NN hohen Rochlitzer Berges, liegt Wechselburg. 
Auf einer Fläche von 25,57 km2 erstreckt sich das Territorium von der B 175 über
die B 107 hinweg bis in den Ortsteil Zschoppelshain. Neben den bereits erwähn-
ten Bundesstraßen führen die Staatsstraßen S 240 und S 242, die Kreisstraße K
8271 sowie 37 Kilometer kommunale Straßen durch die Gemeinde.                                     
Als 1168 erstmalig der Name Zschillen in der Stiftungsurkunde des Klos  ters auf-
tauchte, hat keiner geahnt, dass es 825 Jahre später an gleicher Stelle erneut zu
einer Klostergründung kommen wird. So wirken 4 Benedik tinermönche seit
August 1993 des bayerischen Klosters Ettal in Wechselburg. Die
romanische Basilika „Heilig Kreuz“ mit ihrem aus der 1. Hälfte des 13. Jh.
stammenden und in der UNESCO-Denkmalliste stehenden Lettner (Schnitzaltar)
sowie dem Grabmal des Stifterehepaares Dedo von Wettin und Gemahlin
 Mechthild ist eine Kostbarkeit und hat Wechselburg weit über Sachsens Grenzen
hinaus bekannt gemacht.
Über 400 Jahre lenkten die Schönburger die Geschicke des Ortes.
Sie ließen von 1753–1756 das barocke Schloss erbauen, und legten um 1820
den unmittelbar am Schloss beginnenden 18 ha großen Landschaftspark im
englischen Stil an.
Überragt werden Basilika und Schloss von der evangelischen St.-Otto-Kirche.
Sie existiert seit 1737 in ihrer heutigen Gestalt, sie wurde im Jahr 1730–1737 in
reinem Barock erbaut und bewahrt im Inneren eine klangvolle Orgel des Orgelbau-

Gemeindeverwaltung Wechselburg
Bahnhofstraße 16 · 09306 Wechselburg
Telefon 0373 84 807-0 · Fax 037384 807-10
E-Mail: sekretariat@wechselburg.de · Internet: www.wechselburg.de

Gemeinde
Wechselburg

Wechselburg grüßt seine Gäste; Foto R.Naumann

meisters Johann Jacob Schramm, -einem Silbermann-Schüler-.
Die christlich und sozial empfindende Gräfin Amalie von Schönburg gründete
1843 das erste Diakonissenhaus Sachsens in Wechselburg. 
Paul Fleming, einer der großen lyrischen Dichter des 17. Jh., verbrachte seine
Jugendjahre hier, er hat einen großen Schatz an Liedgut hinterlassen, das von
unserem Wechselburger „Paul-Fleming Chor“, gepflegt und weiter getragen wird.
Die damals auch selbstständige Gemeinde Wechselburg erbaute 1924 auf dem
erworbenen gräflichen Schäferei-Grundstück ihr, unter Denkmalschutz stehendes,
alt ehrwürdiges Rathaus.
Überall in der Gegend trifft man auf Zeugen der bewegten und einzigartigen
Geschichte, von denen eines ganz gewiss nicht zu übersehen ist: das 68 m hohe
und 381 m lange, in der Eisenbahndenkmalliste ver ankerte Eisenbahnviadukt
in unserem Ortsteil Göhren.
Im Inneren der Dorfkirch e Obergöhren befindet sich ein dreiflüglige Schnitz -
altar von Franz von Geringswald (1512).
Zur Tradition wurde das jährlich am 2. Augustwochenende durch die Gemeinde-
verwaltung Wechselburg mit dem Mittelsächsischen Kulursommer organisierte
und unter Schirmherrschaft der Wechselburger Bürgermeisterin stehende
Historische Marktfest. Die einzigartige Wechselburger Geschichte wird da von
Laienschauspielern in stets neuen Zeit epochen auf einer Bühne im Basilikavorhof
aufgeführt.
Zahlreiche kulturelle, kirchliche, sportliche und schulische Ver anstaltungen finden
jährlich im Ort Wechselburg als auch in unseren 12 dazugehörenden Ortsteilen
statt.
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mit den Ortsteilen Weißenborn und Berthelsdorf

Die Gemeinde Weißenborn mit ihren 2 700 Einwohnern ist eine historisch
gewachsene Industriegemeinde mit über 1 000 Arbeitsplätzen, die sich
hauptsächlich aus einer seit 140 Jahren bestehenden Papierfabrik entwickelt
haben. 
Weißenborn hat eine sehr gute Infrastruktur geschaffen, sämtliche Versorgungs-
medien im Ort sind auf dem neuesten Stand und werden ohne Ausbaubeiträge
finanziert. Die Bewohner können auf zahlreiche wichtige Versorgungseinrichtun-
gen zugreifen, wie z. B. zwei bestens aus gestattete Kindereinrichtungen (ein -
schließlich Krippe und Hort), eine moderne, behindertengerechte Grundschule
mit Ganztagesbetreuung sowie ein modernes Sport- und Freizeitzentrum mit
Sporthalle, Sportplatz, Skaterbahn und einem großen Freibad.
Daneben hat der Ort mehrere Dienstleistungsbetriebe wie Kaufhalle, Friseure,
Sparkassen-Filiale, Poststation und zahlreiche Handwerks betriebe aller Sparten.
Außerdem gibt es mehrere Vereine für viele Interessengebiete, die sich in einem
großzügigen Bürgerhaus versammeln können. Die Jugend des Ortes trifft sich in
einem „coolen“ neuen Jugendclub. 
Zwei gut erhaltene Kirchen in unterschiedlichem Baustil bilden die Zentren der
beiden Ortschaften und des Lebens in der evangelischen Kirchgemeinde. 
In der Gemeinde gibt es ein umfangreiches Netz von Verbindungsstraßen sowie
auch Rad- und Wanderwegen in die nahe gelegene Kreisstadt Freiberg wie auch
in das nahe Erzgebirge und zudem noch einen Bahnanschluss an die Strecke
Freiberg–Holzhau in der Ortschaft Berthelsdorf . 
Die Gemeinde hat wegen der soliden Finanzsituation eine geringe Steuer -
belastung für ihre Einwohner und sie bietet noch zahlreiche Möglichkeiten der
Wohnbebauung.

Gemeindeverwaltung Weißenborn
Frauensteiner Straße 14 · 09600 Weißenborn
Telefon 03731 204121 · Telefax 03731 205279
E-Mail: info@weissenborn-erzgebirge.de 
Internet: www.weissenborn-erzgebirge.de  

Schwimmbad Weißenborn (Foto: Jürgen Schreiber)

Bürgerhaus Berhelsdorf mit Jugendclub (Foto: Jürgen Schreiber)

Gemeinde

Weißenborn
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Gemeindeverwaltung Zettlitz
An der Kirche 6
09306 Zettlitz
Telefon 03737 42152
E-Mail: gv-zettlitz@gmx.de

Gemeinde

Zettlitz
Das Territorium der Gemeinde Zettlitz liegt nördlich der Bundesstraße B 175 
zwischen den Städten Rochlitz und Geringswalde. Zur Gemeinde gehören die
Orte Zettlitz, Methau, Hermsdorf, Kralapp, Rüx und Ceesewitz mit insgesamt 
ca. 800 Einwohnern.
1233 wird Zettlitz erstmals urkundlich erwähnt. Die ersten Siedlungen wurden
aber in dieser Gegend schon weitaus früher durch die Slawen angelegt. Um
1100 – so sagen alte Schriften – wurden vom Rochlitzer Schloss aus in Kralapp,
Rüx und Zettlitz deutsche Bauern angesiedelt. Methau entstand um 1378 und
Hermsdorf um 1489. 
Fast vergessen ist, dass in Zettlitz auch Bergbau betrieben wurde. Über Jahre
wurde der „Methauer Schiefer“ abgebaut. Vereinzelt findet man ihn noch heute
an älteren Gebäuden.
Einladend für Wanderer und Radler ist das Auenbachtal, das am Nord- und
Ostrand des Gemeindegebietes die Grenze zu den Nachbargemeinden 
Zschadraß und Geringswalde bildet. Durch Kralapp führt der Muldental-Rad -
wanderweg Glauchau–Bad Düben.
Kulturhistorisch interessierten Besuchern bietet die landschaftlich reizvoll gele-
gene Gemeinde einiges. Ein sehenswerter Sakralbau ist die 1788 erbaute und
unter Denkmalschutz stehende Hermsdorfer Kirche. Eng verbunden mit ihr war
der im Ort geborene Friedrich Ladegast (1818–1905), einer der bedeutendsten
Orgelbauer. Er baute u. a. die „Königin der Instrumente“ im Merseburger und
Schweriner Dom und in der Leipzi-
ger Nikolaikirche. Für seinen Hei-
matort schuf der Meister 1884 in
seiner Weißenfelser Werkstatt eine
kleine Orgel, die nach gründlicher
Restaurierung seit 1989 wieder
erklingt und alljährlich zahlreiche
Liebhaber dieser Musik zu Som-
merkonzerten in der kleinen Kirche
erfreut. Am Geburtshaus von Frie-
drich Ladegast erinnert eine
Gedenktafel an den berühmten
Sohn des Ortes.

Gemeindeamt mit Blick zur Kirche
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Gemeinde

Zschaitz-Ottewig

Aus dem Zusammenschluss der Gemeinden Zschaitz und Dürrweitzschen, mit
insgesamt zwölf Ortsteilen (Baderitz, Goselitz, Lüttewitz, Mischütz, Möbertitz,
Zschaitz, Auterwitz, Dürrweitzschen, Glaucha, Lützschnitz, Ottewig, Zunsch witz)
im Jahre 1994, ging die Gemeinde Zschaitz-Ottewig hervor.
An der Landstraße von Döbeln nach Ostrau liegt etwa gleich weit von beiden
Orten entfernt das Dorf Zschaitz, wo sich die Gemeindeverwaltung befindet. Es
wurde in idyllischer Lage im Tal der Jahna und auf einigen Hügeln erbaut. In der
Geschichtsschreibung ist der Ort erstmals mit der Jahreszahl 1046 urkundlich
erwähnt. Am Ort führten in der wechselvollen Geschichte auch die „Alte Salz-
straße“ und die „Alte Heerstraße“ vorbei.
Manches ist über die Not und das Elend der Bewohner während des Dreißig -
jährigen Krieges und in den Pestjahren bekannt. Kroaten und Schweden hielten
u. a. den Ort besetzt und plünderten die Kirche in jener Zeit aus. Bei vielen ande-
ren historischen Ereignissen erlebten die jeweiligen Bewohner Höhen und 
Tiefen, Freud und Leid.
Zschaitz hat eine Haltestelle an der Bahnstrecke Chemnitz–Riesa–Berlin, 
außerdem bestehen Busverbindungen nach Ostrau und Döbeln mit weiteren
Anschlüssen. 

In der Gemeinde haben sich ca. 35 Firmen niedergelassen; es gibt Handwerker
und Dienstleistungsanbieter sowie ein aktives Vereinsleben, u. a. mit einem
Faschingsverein, einem Männerchor, einem Seniorenverein, einem Frauenver-
ein, dem Gartenverein „Jahnatal“, den Jugendclubs, dem Sportverein „SV 52
Zschaitz“ sowie dem Förderverein der freiwilligen Feuerwehr.
Das Landschaftsbild wird geprägt von Wald, Wiesen und Feuchtbiotopen. Natur
genießen kann der Heimatfreund bei Wanderungen am Stausee Baderitz, dem
flächenmäßig größten See im Altlandkreis Döbeln. Der Staudamm und das 
Speicherbecken in Baderitz wurden von 1985 bis 1987 errichtet. 

Gemeindeverwaltung Zschaitz-Ottewig
Schulstraße 3 · 04720 Zschaitz-Ottewig/OT Zschaitz
Telefon 034324 21890 · Fax 034324 20576
E-Mail: gemeindezschaitz@arcor.de

Auch auf dem Rad lässt sich die erholsame Gegend um Zschaitz gut erkunden.
Vom „Naherholungszentrum am Burgberg“ aus führt der Jahnatalradwanderweg
über Ostrau über Stauchitz und Seerhausen nach Riesa zum Elbradwanderweg.
In die andere Richtung – über Simselwitz, Präbschütz (Jahnaquelle) und Ossig
nach Mahlitzsch – gelangt man zum Muldentalradweg. Dort kann man entlang
der Freiberger Mulde Richtung Roßwein/Nossen oder Leisnig radeln.
Auf dem Zschaitzer Burgberg stand einstmals eine Wallburg. Archäologische
Grabungen im Jahr 2009 erbrachten die Erkenntnis, dass der Burgberg einer
von wenigen Orten im heutigen Sachsen ist, an dem es bereits vor etwa 6200
Jahren menschliche Niederlassungen gegeben hat. An diesem geschichtsträch-
tigen Ort kann man eine nachempfundene Wallanlage (Lesesteinwall: 440 m²,
Länge 55 m, Breite 8 m) besichtigen, die am 17.10.2012 eingeweiht wurde.
In Zschaitz arbeitete von 1845 bis 1879 der bekannte Chronist Carl Wilhelm
Hingst als Kirchschullehrer. Hingst schrieb die Chronik seines Wohnortes
Zschaitz sowie der Städte Döbeln und Leisnig, außerdem viele Aufsätze in den
Schriften verschiedener Altertumsvereine. Er war u. a. Ehrenmitglied im Dresd-
ner Altertumsverein.
Wichtige Einrichtungen sind die Kindertagesstätte „Waldspatzen“, die in der
umgebauten ehemaligen Mittelschule (einem alten Herrenhaus) untergebracht
ist, das Waldstadion mit Sportlerheim, das modernisierte Naherholungszentrum,
die „Herberge am Stausee“ in Baderitz (36 Betten, Möglichkeiten zum Rudern,
Zelten und Aufstellen von Wohnwagen auf einem Campingplatz), die Gaststätte
und Pension „Zur Post“ in Zschaitz (mit Saal), Kerstins Imbiss am Wolfsgut, die
öffentlichen Kinderspielplätze in Zschaitz und Lüttewitz, die Holiday Ranch mit
Abenteuerspielplatz und Gaststätte im Ortsteil Lüttewitz.

Ein Wahrzeichen ist die in Zschaitz befindliche Kirche, welche im Jahre 1750
erbaut wurde. 2013 wurde der Glockenstuhl erneuert und eine Glocke saniert.

Fläche: 18,22 km² · Einwohner: 1312 (Stand 30.06.2013)

Dorfansicht Zschaitz Stausee Baderitz

Kindertagesstätte WaldspatzenKirche Zschaitz
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Zur Siedlung 10 · 04720 Zschaitz
Tel. 034324 21845
Fax 034324 21373

•NEUBAU
• INSTANDSETZUNG

•SANIERUNG
bau-konrad@t-online.de ·  www.baugeschaeftkonrad.de
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Standort

Inh. Tino Bohnstedt

Gerüste aller Art
Fassadengerüste

Arbeits- und Schutzgerüste
Vermietung

Mühlweg 14 a · 04720 Zschaitz-Ottewig
Tel. 034324 23734 · Fax 034324 23741
Funk 0151 12622060
bohnstedt@buwg.de · www.buwg.de

Kiesgrube Salbitz: 
Tel.: 0172/9386524

Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!
Zschaitzer Sand- u. Kiesgruben GmbH
Nordstraße 31a, 04720 Döbeln
Geschäftsführer: Dipl. Ing. Bernd Liefold 

Büro Döbeln:
Tel./Fax: 03431/71 09 64

Kiesgrube Zschaitz: 
Tel./Fax: 03431/570747 Sandgrube 1,

04720 Zschaitz/Ottewig

Email: email@zschaitzer-sand-kies.de
Internet: http://www.zschaitzer-sand-kies.de

schaitzer Sand- und Kiesgruben GmbH



Talsperre Kriebstein

Erzgebirgisches Heimatmuseum Sayda "Hospital zu St. Johannes" 
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Kirchstraße 3
04703 Leisnig

Tel. 034321 13432
oder 034321 50804
Fax 034321 51559

DBSLeisnig@freenet.de

www.DBSImmobilien.eu
www.DBSUnternehmensberatung.de

Ihr Komplettservice
für Unternehmer und 
Immobilieneigentümer

• Unternehmensberatung
• Existenzgründung

• Immobilien- und 
Wohnungsvermittlung

• Sachverständigenbüro 
für Immobilien

• Hausverwaltung

Schlossanlage Lichtenwalde

Schloß Purschenstein

...besuchen Sie uns.




